2. Die Maus

Eine weitere Möglichkeit der Cursorsteuerung bietet die sogenannte Maus. Die Maus ist ein kleiner Kasten, der mit der Hand auf dem Schreibtisch hin und her bewegt wird. Damit wird der Cursor entsprechend der Handbewegung auf dem Bildschirm bewegt. Der Vorteil der Maus ist dabei, daß diagonale Bewegungen auf dem Bildschirm möglich sind, für die sonst mehrere Tastenbewegungen erforderlich wären und somit mehr Zeit verbraucht wird. 

Wichtig bei der Handhabung der Maus sind drei Dinge:

Die Anschlußschnur (= Schwanz der Maus) muß sich immer senkrecht nach oben befinden.

Die Befehlsbestätigung erfolgt durch Tastendruck (= klicken) mit der linken oder rechten Taste. 

Verwechseln Sie nie den Mausfleck (= weißes Rechteck) mit dem Cursor (= blinkender Unterstreichungsstrich), denn Mausfleck ist nicht gleich Cursor (d.h. der Mausfleck ist erst nach dem Klicken der linken Taste mit dem Cursor identisch. 

Nur moderne und komfortable Textverarbeitungsprogramme unterstützen die Mausbenutzung.

